
230 Entomol. Mitteilungen 111, 11)14, Nr. 7|8.

Metriona expressa nov. spec.

Alis der Verwandtschaft der M. varians H., aber wesentlich größer

lind kräftiger, höher gewölbt, im Basaidreieck tiefer eingedrückt, da-

hinter deutlicher gehöckert, die .Schulterecken mehr vorgezogen, die

Punktstreifen tiefer und regehnäßiger, das Seitendach runzelig ]iTmk-

tiert, die Unterseite schwarz.

Von ziemlich (juadratischcm. nach hinten sehr schwach verengtem

Umriß, hoch gewölbt, glänzend; Körper schwarz, ein sehr schmaler

Saum am Al)domen, der Kopf, die Beine und Fühler gelb, die End-

glieder (Um- letzteren nur wenig gesättigter, die Oberseite hellgelb, im

jA'ljen grün, welch letztere Farbe sich oft entweder auf der ganzen

Scheibe der Flügeldecken oder nur auf je einem Streifen nel)en der

Naht und über die Mitte jeder Decke erhält.

Kopfschild flach, nach der Fühlerwurzel schwach verengt, mit

feinen verloschenen Stirnlinicn, glänzend, glatt. Halsschild quer-

ellii)tisch, do])pelt so breit wie lang, mit breit verrundeten Ecken in der

Längsmitte; Oberseite glatt. Flügeldecken \in\ y^ breiter als der Hals-

schild und mehr als dopju'lt so lang, tlie Basis in den abgerundeten

Vorderecken mäßig vorgezogen, die Seiten noch vor der Mitte am brei-

testen, dann sehr langsam mid schwach verengt, die Spitze verrundet-

abgestutzt; die Scheibe im Basaidreieck deutlich eingedrückt, tlahinter

die Profillinie in stumpfem Winkel gebrochen, zuerst schräg und

äußerst wenig konkav, dann im Bogen stark geneigt; die Punktstreifen

grob imd regelmäßig, ebenso breit wie die glatten, glänzenden Zwischen-

räume, von diesen der zweite etwas breiter, höher und gewölbter, mit

einer breiten Quersch ^ iele zur Höckerstelle. Das Seitendach steil, fein

runzelig ])unktiert. Klauen mit großem Zahn. 5,2 X 4,2 bi.-i 5,8 X 4,8 mm.

H. Sauter's Formosa- Ausbeute: Psyllidae (Homopt.)

Psyllidolünica 11.')

Von Dl', («üiithcr MiKlrrh'iii, Stettin.

(Mit 3 'rcxtii.muvii.)

Jn der Ausbeute \(iii II. Saiitci' aus Foiinosa im Deutschen b^nto-

mologischen Museum fanden sich folgende l'syilidcn, die mir Hcit

^) Als PsyHiilol()<iicu I /.ählc ich:

En(l(ulei]i, Panisopclma quadrigibbiccps, eine neue rsyllidcuoattiiiii;'

aus Argeutiuien. Mit 1 Figur. In: Zoolog. Anz., Bd. 30, 15)10, p. 280-281.
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Dr. W. Hörn in freundlicher Weise zu i)rivater Bearbeitung zur Ver-

füginig stellte.

Psyllinaz.

Spliingociadia nov. gen.

Typus: aS". pinnativena nov. spec., Formosa.

Stirnkegel fehlen. Fühler lang, fadenförmig (neuntes und besonders

zehntes Glied sehr kurz).

Radius nahe der Flügelbasis vom m + eu abgetrennt, v^ km'z,

rr lang. Auswärts vom Ursprung des Cubitus ist die Media eine Strecke

stark gebogen, so dass sie rr fast tangiert; Media gegabelt, nii kurz

und in den Vorderrand weit vor der Spitze mündend, m^ lang und hinter

der Spitze endend. Cubitus ist ganz dicht hinter seinem Ursprung

von m -f cu von einer sehr großen Areola iiostica gegabelt, cu, berührt

mit dem Scheitel fast die Media. Der Nodulus fällt mit cu.2 zusammen.

Im Hinterflügel ist r gegabelt (rj und rr) und m und cu in einem

mäßig langen Stiel bis zur Flügelmitte vereinigt, ax in der Mitte etwas

geknickt und an dieser Stelle etwas verdickt.

Im Vorderflügel sind Adern (ohne die Analis) und Vorderrand

zweireihig behaart, im Hinterflügel nur die Costa tund ein Stück der

Aderbasis von r -f ni + cu.

Sphiiigoeladia pinnativena nov. spec.

ü Rostgelb. Stirnkegel weit getrennt. Augen sehr groß, über-

halbkugelig abstehend, rostgelb, in der Mitte außen mit schwarzem

großen Fleck. Kopfbehaarung lang und dicht. Erstes und zweites

Fühlerglied rostgelb, dick, das erste lang, ca. 3 mal so lang wie das

zweite, das so lang wie dick ist. Drittes bis achtes Glied sehr lang,

blaßgelb mit schwarzer Spitze, neuntes mid zehntes Glied kurz und

schwarz; Fühler kurz und wenig dicht behaart und 4,1 mm lang.

Thorax hell graugelb mit langer hellgrauer Behaarung.

Prothorax sehr kurz, von oben kaum sichtbar. Antedorsum

des Mesonotum in der Mitte stark verlängert und in der vorderen

Hälfte mit zwei braunen Längsstreifen; Dorsum mit jederseits zwei

braunen Längsstreifen, der seitliche vorn verkürzt, der innere vorn

nach außen gewendet.

Gonopoden gelblich kräftig, breit, am Ende in eine nach hinten

gewendete Spitze ausgezogen, die am Ende schwarz wird. Dorsum

des Metanotum mit jederseits einem angeschärften Höcker, der auf

der Spitze gebräunt ist. Beine hell rostgclb, Tarsen etwas gebräunt.

Coxaldorn der Hinterbeine sehr kräftig.

Flügel intensiv poliert glatt, hyalin. In der Costalzelle ein vcr-
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waschener brauner Fleck. In der Axillarzelle am Ende des dritten

Viertels ein nuuler kleiner (hnikelbraiuier Punktfleck. r^ außen,

rr vorn braun gesäumt. lUj bi'aun gesäumt. cUj und cu^ hell gelbl)raun gj-

säumt, ebenso der Hinterrand von eu^ bis zur Si)itze.

Körperlänge: S^q mn\.

Vorderflügellänge: 5,4 cm.

Hinterflügellänge: 3 nun.

Forraosa. Taihorinsho, Juli 1901). 1 J gesammelt von

H. Saut er. Type im Deutschen Entomologischen Museum in Dahlem.

Psausia nov. gen.

Typus: P. radiaht (Kuwayama, 1907), Formosa. Fig. 1.

Ist verwandt mit Spinngododia. Radius und rr eine lange Strecke

dicht neben der Media hinlaufend, und ziemlich nahe der Media hin-

laufend und ziemlich nahe der Basis von cu + m getrennt, mj weit

vor der Flügelspitzc, m^ hinter der Flügelspitze mündentl. Cubitus

ungegabelt. Adern mit langer Behaarung. Fühler dicht behaart (wie

bei Homotoma l)

Analis und Axillaris hat Kuwayauia in der Abbildung weggelassen,

ich habe diese hier ergänzt, lasse es aber unbestimmt, ob der gemein-

same Endpunkt (Nodulus) wie bei Sp/ringocIadia mit cu zusammen-

fällt oder proximal von ihr endet.

Psausia radiata (Kum ., 1907).

Homotoma radiafum Kuwayama, Sapporo Trans. Nat. Hist.

Soc., II, 190?. pg. 181 Taf., 2 Fig., 14 {S ?)•

Mesohoniotoma Kuw. 1907.

Typus: M. cani p/wrae Knw. 1907, Formosa.

l>les(>lioinotoina liiieaticoUis nov. spec.

S Rostfarben. Fühlei- lang, ca. 1% mm lang, gelblichweiß, die

beiden Basalglieder rostfarben, drittes bis achtes Glied am Ende schwarz,

das- neunte und zehnte Glied ganz schwarz. Stirn zwischen den Stirn-

kegelu bis zum vorderen Occllus tief eingeschnitten.

Pronotum c|uer, etwas länger als die Hälfte der Länge des Ante-

dorsum des Mesonotum; mit acht gell)Iich(>n erhabenen Längslinien.

Mesonotum mit fünf gelblichen Längslinien, seitlich noch je eine Spur

einer weiteren hinten vei-kürzten, Antedoi'suin nni- mit drei gelben

Längslinien. lieine ockergelljlich. Genitalsegment des o klein, die

Fortsätze sehr kuiz: das neunte Sternit hinten etwas nach oben hcrum-

gebogen.



Entomol. Mitteilungen III, 1Ü14, Nr. 7/8. 233

Flügel hyalin, Adern des Vorderflügels ockergelblich. Clavus

vor der Spitze mit einem kleinen bravinen Querfleck, der nach vorn

noch etwas über cu hinwegreicht. Die Areola postica mit einer Höhe,

die 3/4 von dem Abstand des Scheitels von m ist; Scheitel abgerundet

und nicht eckig.

Körperlänge: 3,2 mm.
Vorderflügellänge: 3,7 mm.
Formosa. Taihorin, 7. Juni 1911. 1 <?, gesammelt von H. Sauter.

Type im Deutschen Entomologischen Museum in Dahlem.

Bei M. campliorae Kiiw. 1907 ist die Scheitelhöhe der Areola

postica 1^^ mal so lang wie ihr- Scheitelabstand. Sonst ist sie der vor-

liegenden Species sehr ähnlich.

Macrohomotonia Kuw. 1907.

Diese Gattung ist durch die Gabelung von r^ und die etwas blasige

Lösung der Membran der Oberseite und Unterseite des Flügels charak-

terisiert (Stigmabildung). Ferner ist die Areola postica sehr hoch,

der Scheitel sehr m genähert und cug stark verlängert, rr ist relativ

kurz. Der Vorderflügel ist zugespitzt und m^ endet hinter der Flügelspitze.

Macrohomotoma fjladiatiim Kuw. 1907.

Formosa. Tainan, 7. April 1912, 3 (^ 2 ?; 7. Mai 1912 1 ?. Ge-

sammelt von H. Sauter.

.Fig. i. Psausia radiata (Kiiw. 1907).

Vorderllügelgeäder.

Fig. 2. Agonoscena Sauteri Enderl. $

Geäder. Vergr. 2.5 : 1.

Aj)halarinae.

Der Typus von Rhinicola Forst. 1848 ist: 1\. accrl,^ F.;

dieser fehlen die Hintercoxalzapfen, und das weibliche Genital-

segment ist mehr als doppelt so lang wie das übrige Abdomen.

Die meiste'! Arten gehören einer neuen Gattung an, die ich

Slro'phingia nov. gen. (Typus: S. ericae Gurt.) nenne; diese besitzt
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*

lange Hintercoxalzaj)feii und ein viel kiiizeres weibliches Genital-

segnient

.

Agonosceiia nov. gen.

Typus: A. Iar(ji(>nl (Lieht. 1874), Siid-Eiu-opa.

l^nterseheidet sich \c)n Slwj>hhi(ji(i Knderl. 1S4S dnrch folgendes:

Flügel häutig und glatt, nicht lederartig und rauh. Costalzelle

(Zelle (' -f Sc) schmal, lang, nu't ])ai'allelen tSeiten, nicht in der Mitte

stark si)indelf(>iMnig verbreitert luid die Costa längs derselben nicht

odei- nur an der Basis wenig gebogen (nicht im ganzen Verlauf sehr

stark gebogen), m -f cu steht auf cu stark winklig (nicht beide fast

eine gerade I^inie bildend).

Untergesichtskegel (Stirnkegel) fehl(Mi. Hinterschienenbasis ohne

Zahn. Jede der Hintercoxen mit langen nach hinten gerichteten

Zapfen.

Aüonoscona Sautcii nov. s[)ec.

y Kojif blaß ockergelblich, Scheitelnaht schwarz l)is zum vor-

dei'cn Occilus, der gell) ist und schwarz umrandet ist. l^'idiler blaß

gelblich, Spitzenhälfte des vierten, fünften und sechsten Gliedes und

die folgenden Fühlerglieder schwarz. S|)itze des Ilüsseis schwarz. Hinter-

hauptsrand seitlich der Scheitelnaht mit je einem schwarzen Ein-

druck. \^)r den seitlichen Ocellen am Aiigenrand je ein schwarzes

Pünktchen.

Thorax hell ockergelblich; Antedorsum des Mesonotum mit zwei

dunkelbraunen I^ängsst reifen, die den Hinterrand nicht erreichen,

das Dorsum mit fünf elK'nsolchen Längsstreifen, der mittelste jedoch

im vorderen Viertel entwickelt; mittleres Drittel des Scutellum dunkel-

braun, Seitendrittel hell oekergelblich. Seitlich vom Scutellum je

ein schwarzei' Punktfleck. Abdomen hell ockergelblich, das zweite

Tergit braun mit hell ockergelblichem Hinterrandsauni, die übrigen

Tergite in dei' Mitte mit braunen Vorderrandsäumeii. Genitalsegment

(V) hing, sehr schmal imd spitz, aber senkrecht zur Körperachse luvch

xmten herumgeschlagen und anliegend. Beine blaß ockergelblich.

Hinters(^henkel außen nn't einem braunen liingsstreif mit Ausnahme

des P>asalviert(^ls: alle zweiten Tarsenglieder schwarz.

Flügel hyalin. Adern blaß gelbbraun, äußerste Spitze i\vr .\dcr

sc, rj, rr, m,, m.^ inid cu^ mit einem kleinen punktartigen schwarz-

braunen Saum. Adern des Pterostignui und i'andadei' bis zu m^

dunkelbraun. Plerostigma kui'z. küizei' als die Areola postica (Zelle

Cu,). Ptei'ostignudeil von sc deutlich, r so lang wie (m
|

cu)

m Itjj so lang wie m^^. Areola postica flach.
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Körperlänge: 1,5—1,6 mm.
Vorderflügellänge: 1^/^ mm.
Fühlerlänge : ca. 0,9 mm.
Formosa. Chipiin, Juli 1912. 2 $, gesammelt von H. Sauter.

Triozinae

Trioza Forst. 1848

Trioza Kiiwayaiiiai nov. spec. Fig. 3.

$ Kopf schmutzig ockergelb, Hinterhaujit braun. Die drei ersten

Fühlerglieder blaß gelblich, von der Spitze des dritten Gliedes ab

gebräunt.

Thorax ockergelblich, Pronotum gelb, Dorsum uüt Ausnahme

eines Mittelstreifens rötlich ockerfarben. Metonatum mit Ausnahme

des Hinterrandes gebräunt. Abdomen hell gelbbraun, Genitalseg-

ment (9) konisch und grün. Beine hell ockergelb, zweites Tarsenglied

schwarz. Hinterschiene an der Basis oben mit zwei bis drei winzigen

Zähnchen.

Fig. 3. Trioza Kinvayamai Enderl. $. Geäder. Vergr. 20 : 1.

Flügel hyalin, Adern blaß braungelb, rr endet vor der Mcdian-

gabelung, wenig nach vorn gebogen. Die breiteste Steile der Zelle R^

mehr als doppelt so breit wie die schmälste der Zelle RR. Medianstiel

ein wenig mehr als das Doppelte von lUj. m, (Midet dicht vorder ziemlich

scharfen Spitze. Kleine Raudpigmcnlflcckc in der Zelle M,, M.^ und

("U[. Areola postica flach und ziemlieh breit.

Körperlänge : 2.1 nun.

Vorderfl ügel länge : SV-.i nun.

Formosa. Hoozan, 7. März 191 1. 1 ?, gesammelt von H. Sauter.

Gewidmet w i'.fde di(^se Sjiecies Herrn S. Kuwayama.
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